
Erklärung zur Bombenexplosion im Bremer Hauptbahnhof 
 
Aktionen der RAF richten sich niemals gegen das Volk. Die Bombe, die am Samstag 
im Bremer Hauptbahnhof explodierte, erweist sich durch die Wahl des Ziels als 
Fortsetzung der Praxis der Staatsschutzpolizei: 
Zur Einschüchterung und Disziplinierung des Volkes benutzt sie nicht mehr allein das 
faschistische Mittel der Drohungen 
mit Bomben wie im Juni 1972 gegen Stuttgart, 
mit Raketen wie im März 1974 gegen Millionen Zuschauer der 
Fußballweltmeisterschaft, 
mit Trinkwasserverseuchung wie im August 1974 gegen die Bevölkerung Baden-
Württembergs. 
Die Staatsschutzpolizei ist jetzt dazu übergegangen, ihre Provokationen in die Tat 
umzusetzen, mit dem Risiko, unter der Bevölkerung ein Blutbad anzurichten. 
 
Die Gefangenen aus der RAF,  
9. Dezember 1974 


